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KANNST DU WARTEN?

Sonne und auch milde Luft
Wiederum den Blumen ruft
Doch die Bergwelt tief im Schnee
Kennt noch lang des Winters Weh,
Drum muss sie noch warten,
Bis es blüht im Garten! —

Warten muss auch unser Herz,
Mag es sein bereits schon März.
Hast genug vom Winter du,
Such im Tiefland deine Ruh,
Dort musst du nicht warten,
Veilchen stehn im Garten. —

Bald es blüht in heller Pracht,
Hoffnungsvoll die Sonne lacht,
Süss die erste Amsel singt,
Froh das Lied im Herz erklingt,
Nein, du .musst nicht warten,
Wach ist unser Garten! —

Auch am Berg der Schnee wird gehn,
Wenn die lauen Winde wehn.
Wiesenkrokus dann zeigt an,
Was der neue Frühling kann.
Nicht mehr musst du warten,
Bergland wird zum Garten! —

Habe darum noch Geduld,
Ist es doch nicht deine Schuld,
Wenn der Frühling später kommt,
Als es deinem Herzen frommt.
Kummer jene sparten,
Die da lernten warten! — S. V.

Umschlagbild: Noch immer Winter in den Bergen Originalaufnahme von Ruth Vogel
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